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Herren Kreisliga Gr. Süd

TSV Gilsatal 1914 II : SV RW Leimsfeld II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Trus beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Gilsatal 1914 II, als
Tobias Trus sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV RW Leimsfeld II
sicherstellen konnte. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gäste vom SV RW Leimsfeld II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Heinmöller / Schütz beim 11:6, 17:
15, 11:7 von Schmidt / Maier. Es dauerte eine Weile, bis Schultz / Heideroth den Fünf-Satz-Sieg
gegen Herrling / Pfaff unter Dach und Fach hatten. Trus / Viernau kamen mit der Spielweise von
Jasper / Clobes am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Thomas Schmidt Mario Heinmöller
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mario Heinmöller mit 3:1 durch. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Frank Schultz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andre Herrling
dann doch niedergerungen worden. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Keine Chancen ließ Helmut Schütz wenig später beim 12:10, 11:9, 11:6
seinem Gegner Patrick Jasper. Das war ein souveräner Sieg. So gut wie gewonnen schien daraufhin
das Spiel von Claus Heideroth gegen Michel Pfaff, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Michel Pfaff jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Tobias Trus und Lukas Maier am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Dirk Viernau am Nachbartisch gegen
Tobias Clobes. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mario Heinmöller gegen Andre Herrling.
Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Frank Schultz bei seinem
3:2 gegen Thomas Schmidt zu verrichten. Unglücklich war Helmut Schütz in der Begegnung gegen
Michel Pfaff, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Einen Sieg holte
anschließend Claus Heideroth bei seinem 3:1 gegen Patrick Jasper. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Jasper nun 2 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach
Tobias Trus bei seinem 3:2 gegen Tobias Clobes zu verrichten. Mit diesem Sieg verbesserte Trus
seine Bilanz auf 13:8 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Gilsatal 1914 II am 08.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf IV, während der SV RW Leimsfeld II am 09.03.2024 gegen
den VfL Verna-Allendorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TSV Gilsatal 1914 II

Doppel: Heinmöller / Schütz 1:0, Schultz / Heideroth 1:0, Trus / Viernau 1:0 
Einzel: M. Heinmöller 1:1, F. Schultz 1:1, H. Schütz 1:1, C. Heideroth 1:1, T. Trus 1:1, D. Viernau 1:0 

 SV RW Leimsfeld II
Doppel: Herrling / Pfaff 0:1, Schmidt / Maier 0:1, Jasper / Clobes 0:1 
Einzel: A. Herrling 2:0, T. Schmidt 0:2, M. Pfaff 2:0, P. Jasper 0:2, T. Clobes 0:2, L. Maier 1:0


